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Eröffnung  
des Cafés Miteinander 
In Stegen gibt es ab dem 3. Februar 2014 ein neues 

Angebot des Netzwerks Bürger für Bürger im Verein 

Miteinander Stegen e.V.. Immer montags von 14:30 Uhr 

bis 17:00 Uhr indet in der Seniorenwohnanlage Pater 
Middendorf, Stockacker 3-5, ein Begegnungscafé statt. 

Angeboten werden Kaffee und Kuchen und ein Raum für Geselligkeit. Ganz gleich, ob 
Sie jemand suchen, der vielleicht an einer Partie Schach oder einem anderen Spiel 
interessiert ist, ob Sie Zeitung lesen, in Gesellschaft handarbeiten möchten oder 
Freude an netten Begegnungen haben: Bei uns sind Sie auf jeden Fall herzlich 
willkommen. Wir werden an den Nachmittagen in lockeren Abständen kleine Beiträge 
zur Unterhaltung bieten, z.B. musikalisches Vorspiel, Besuch von Kindergartenkin-

dern, Vortrag einer Geschichte. Wenn Sie selbst eine Idee für einen Beitrag haben, 
melden Sie sich bitte im Netzwerkbüro. 

Bei der Eröffnung werden Nina und Nora Behrends ein Musikstück mit Cello und 
Geige vorspielen. Die Kuchen werden von ehrenamtlichen BäckerInnen gebacken; 
dafür möchten wir uns bereits jetzt ausdrücklich bedanken. 

Wir laden alle Stegener Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz herzlich zu einem Besuch 
im Café Miteinander ein und freuen uns, Sie dort begrüßen zu dürfen. 

Netzwerk Bürger für Bürger Stegen, Dorfplatz 14, 79252 Stegen, Tel. 07661 908206, 
Email: netzwerk@miteinander-stegen.de 

-gefördert durch die Europäische Union und das Land Baden-Württemberg- 

E
rö

f
f
n

u
n

g



Seite 2 Donnerstag, 30. Januar 2014 Stegen

Bereitschaftsdienst für
das Dreisamtal
Notfallsprechstunde Gemeinschaft-
spraxis Dr. Peter Krimmel u. Martin 
Reisch Sa., So. u. alle Feiertage ab 
10.00 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene - 
Uniklinik, Tel. 0761/8 09 98 00

Notfallpraxis für Kinder - St. Josefs-
krankenhaus, Tel. 0761/80 99 80 99

Zahnärztlicher-Notdienst
0180/3 22 25 55-45

Kirchl. Sozialstation Dreisamtal e. V.:
Tel. 98 68-0

Mob. Soz. Hilfsdienst der Diakonie
Tel. 9384-17

Dorfhelferinneneinsatzleitung:
Tel. 70 77

Gemeindepsychiatrische Dienste
Tel. 9046-0

Der Notdienst geht jeweils von 8.30 Uhr bis um 8.30 Uhr des Folgetages.

Samstag
Loretto-Apotheke, Günterstalstr. 52,
Freiburg, Tel. 0761/74884

Sonntag
Zähringer-Apotheke, Zähringerstr. 12, 
St. Peter, Tel. 07660/1555  

Montag
St.-Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2,
Buchenbach, Tel. 7230  

Dienstag
St.-Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17, 
Kirchzarten, Tel. 5047  
 

 

Mittwoch
Zähringer-Apotheke, Zähringerstr. 12, 
St. Peter, Tel. 07660/1555  

Donnerstag
St.-Blasius-Apotheke, Lärchenstr. 2,
Buchenbach, Tel. 7230  

Freitag
Schauinsland-Apotheke, 
Moosmattenweg 5,
Freiburg, Tel. 0761/6008186 

Bürgerversammlung in Stegen 
Der Gemeinderat beschloss, 
 
am Dienstag, dem 25. Februar 2014, 19:00 Uhr, 
in der Kageneckhalle in Stegen, 
 
eine Bürgerversammlung mit der folgenden Tagesordnung 
durchzuführen: 
 
-  Rückblick 
-  Vorstellung der weiteren Planungen zur Weiterentwicklung/ 

Sanierung des Ortskerns von Stegen 
-  kurze Pause (15 Minuten) mit Bewirtung 
-  Erweiterung des Gewerbeparkes Stegen 
-  Allgemeine Finanzsituation 
- Fragen, Anregungen und Vorschläge der Bürger und Bürge-

rinnen 
-  Ausklang bei zwanglosen Gesprächen, u.a. mit den Gemein-

deräten und Gemeinderätinnen mit Bewirtung 
 
Die Gemeinderäte und Gemeinderätinnen haben sich bereit er-
klärt, an diesem Abend die Bewirtung mit kostenlosen Geträn-
ken vorzunehmen.  

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, an der Bürgerver-
sammlung teilzunehmen. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, 
aktive Demokratie zu praktizieren! 

Amtl. Einwohnerzahl zum 30.09.2013 
Das Statistische Landesamt teilte uns die fortgeschriebene 
Wohnbevölkerung auf Basis des Zensus am 09.05.2011 mit 
Stand zum 30.09.2013 mit. Zu diesem Zeitpunkt waren insge-
samt 4.393 Personen in der Gemeinde gemeldet, davon weibli-
che Personen 2.215 und männliche Personen 2.178. 

 

Anzeigeplicht 
Nach § 14 Gewerbeordnung ist der Beginn des selbständi-
gen Gewerbes oder der Betrieb einer Zweigstelle anzuzeigen. 
Ebenso wenn der Betrieb innerhalb der Gemeinde verlegt, der 
Gegenstand des Gewerbes gewechselt, die Hinzunahme von 
neuen Waren zum Geschäftsbetrieb oder die Ausdehnung auf 
nichtübliche Waren oder Leistungen erfolgt. Die Aufgabe des 
Betriebes ist auch anzeigeplichtig. Nach § 146 Abs. 2 Gewerbe-
ordnung handelt ordnungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
eine Anzeige nicht oder nicht rechtzeitig erstattet. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden. Anmel-
devordrucke inden Sie unter www.stegen.de, Rubrik Rathaus/
Gremien und Online-Formulare bzw. können direkt im Rathaus 
ausgefüllt werden. 

Bürgermeisteramt sucht  
wegen Eigenbedarfs für einen ruhigen Mieter baldmöglichst eine 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon oder Terrasse. Warmmiete bis 
600 €/Monat. Tel. 1883 (zwischen 12 und 14 Uhr). 

 

Fundsachen 
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus Stegen, Fundbüro, 
Zimmer 19, Frau Rombach, Tel. 3969-36, abgegeben: 
-  Fingerring, 
 Fundort: Eingang Seniorenwohnanlage „Pater Middendorf“ 

Sperrmüllbörse 
2 gut erhaltene Reisetaschen aus braunem Leder mit 2 Rollen, 
60 Liter Volumen, Tel. 7508 

Abfuhr der gelben Säcke 
Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 05.02.2014, ab 6.00 Uhr. 
Bei Rückfragen oder Reklamationen bitten wir Sie, sich direkt an 
die Reklamationstelefon-Nr. 0800 188 99 66, zu wenden 
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Gemeinsamer Antrag 2014 - Agrarreform 
Am Mittwoch, 12.02.2014, 20.00 Uhr, Schwarzwaldgasthof Ho-
tel Zum Löwen – Unteres Wirtshaus, Langenordnach 4, 79822 
Titisee- Neustadt und am Donnerstag, 13.02.2014, 20.00 Uhr, 
Ibentalhalle, Unteribental, Buchenbach indet zu den Themen 
Neuerungen zum Gemeinsamen Antrag 2014 und Ausblick auf 
die Agrarreform eine Informationsveranstaltung statt. 

Das Landratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie der Ver-
ein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen und Fortschritt-
licher Landwirte Titisee-Neustadt e.V., möchten eine optimale 
Antragstellung ermöglichen und die Landwirte hinsichtlich der 
anstehenden Agrarreform auf den neuesten Stand bringen. Alle 
interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

Fahrgemeinschaften mit Kollegen bilden 
Idealerweise bildet man dann noch mit Nachbarn oder Kollegen 
eine Fahrgemeinschaft. Das ist meist ohne große Umwege und 
Zeitverlust möglich und schont gleichermaßen die Umwelt wie 
den eigenen Geldbeutel. 

 

Freie Schule Dreisamtal 
Vortrag zum Thema „Nein aus Liebe oder Die Kunst mit gutem 
Gewissen ‚Nein‘ zu sagen“ am 31.01.2014, 20.00 Uhr, in der 
Freien Schule Dreisamtal. Die Besucher erfahren in dem Vor-
trag, wie man lernen kann, liebevoll und doch klar „Nein“ zu sa-
gen, ohne sein Kind zu verletzen, und wie und wann man das 
„Nein“ des Kindes einfach annehmen, und wann verhandeln 
sollte. Besprochen werden auch die Hindernisse auf dem Weg 
zu einem gleichwürdigen und respektvollen Dialog, sowie die 
Chancen einer persönlichen und authentischen Sprache. Die 
Besucher haben ausreichend Gelegenheit, eigene Beispiele und 
Erfahrungen einzubringen und mit Lösungen dafür gestärkt nach 
Hause zu gehen. Die Referentinnen sind zertiizierte familylab-
Beraterin bzw. familylab-Seminarleiterin. 
Adresse: 
Am Fischerrain 9, Kirchzarten, der Eintritt kostet 5 Euro. 

 

Die Merian-Schule Freiburg 
bietet ab September 2014 den Ausbildungsgang zur/zum Staat-
lich geprüften Fachwirtin / Fachwirt für Organisation und Füh-
rung mit Schwerpunkt Sozialwesen an. 
Die Ausbildung wendet sich insbesondere an die Fachkräfte in 
der Sozialpädagogik, Alten- u. Krankenplege, sowie an haus-
wirtschaftliche Betriebsleitungen. 

Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Der Unterricht indet im-
mer mittwochs von 14.30 Uhr bis 21.15 Uhr statt. 

Das Schulgeld der Stadt Freiburg beträgt aktuell 162,00 € pro 
Schuljahr. 
Am Donnerstag, 20. Februar 2014 indet um 19.30 Uhr in der 
Merian-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich über 
das Fachschulangebot informiert wird. 
Nähere Auskünfte erteilt die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 
79104 Freiburg, Tel. (07 61)201- 7781 od. -7217; 
Email: merian@freiburger-schulen.bwl.de 

Schüler suchen Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit den Schulen aus 
Kolumbien und Russland sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei 
sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen All-
tag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Kolumbien/Bo-
gotá ist vom 27.04.2014 – 13.07.2014, Russland/St. Petersburg 
ist vom 27.06.2014 – 28.07.2014 und Russland/Samara ist vom 
29.06.2014 – 29.07.2014. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verplichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 0711-625138 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tel. 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

 

Grundwissen in der Bürokommunikation 
Die Teilnehmer des Lehrgangs „Assistent Bürokommunikation“ 
lernen in einem ersten Modul ab dem 4. März als Abendkurs und 
ab dem 20. März als Vormittagskurs den Umgang mit dem Win-
dows Betriebssystem. Das Modul kann auch belegt werde, wenn 
man nicht die gesamte Fortbildung anstrebt. Windows Desktop 
wird erklärt, ebenso das Datenmanagement mit dem Explorer 
erläutert. Ordnerstrukturen aufbauen und das Arbeiten mit ver-
schiedenen Fenstern gehören ebenso in den Lehrplan wie die 
verschiedenen Laufwerke, Datensicherung und die Systemsteu-
erung, wozu auch die Programminstallation zählt. 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit be-
zuschusst werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Tel. 0761 152500. Infos gibt es auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de 
 

Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu  
Samstag, 01.02.2014 
15.00 Uhr Miniprobe in der Pfarrkirche 
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-Segen 
unter Mitwirkung des Kath. Kirchenchores Stegen 
 
Sonntag, 02.02.2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasius-Segen 
 
Dienstag, 04.02.2014 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Johanneskapelle Zarten 
 
Donnerstag, 06.02.2014 
Gebetstag um geistliche Berufe 
18.00 Uhr Anbetung und Eucharistischer Segen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Gemeinschaftsgottesdienst der 
Frauengemeinschaft 
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Freitag, 07.02.2014 
10.30 Uhr Krankenkommunion 
14.30 Uhr Palmenbasteln der Erstkommunionkinder im Pfarrsaal 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schlosskapelle 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus 
Sonntag, 02.02.2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenweihe, Blasiussegen und 
Brotweihe 

Donnerstag, 06.02.2014 
Kein Gottesdienst 

Freitag, 07.02.2014 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 

 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
Gottesdienste 
 
Samstag, 1.2.14 
18.00 Uhr Wahlgottesdienst im Ökum. Zentrum Stegen  

Sonntag, 2.2.14
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. Herrmann) im 
Ökum. Zentrum Stegen
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Herrmann) in der Klosterkirche in 
St. Märgen  

Donnerstag,6.2.14 
17.00 Uhr Andacht in der Seniorenwohnanlage 
Pater Middendorf
 

Junges Kammerorchester Freiburg 
Samstag, 1. Februar 2014, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Kirchzarten, Schauinslandstr. 8: Orchesterkonzert mit Jun-
ges Kammerorchester Freiburg und Solistin Sophie Mayerhoffer, 
Werke von J. Sibelius, A. Dvorák, E. Grieg, 
Leitung: Sebastian Lau 

 

Von Hexen, Geistern und Dämonen 
Samstag, 1. Febr. 2014, 19.30 Uhr, Halle Eschbach: 
In der Fastnachtszeit, wenn draußen Waldgeister und Hexen un-
terwegs sind, lädt dieser Abend ein zu einer inneren Reise durch 
eine zauberhafte Welt jenseits der alltäglichen Wirklichkeit, Die 
Geschichten erzählen von unheimlichen Wesen mit magischen 
Kräften, von Verzauberung und Erlösung – und immer wieder 
auch von der Liebe, der geheimnisvollsten aller Zauberkräfte. In 
den Märchen setzen Hexen, Geister und Dämonen ihre Kräfte 
manchmal zum Schaden anderer ein, manchmal erscheinen sie 
aber auch als weise und hilfreich. Und in den meisten Fällen 
fordern sie den Menschen heraus, sich auf seinem Weg weiter 
zu entwickeln. 
Gidon Horowitz, analytischer Psychotherapeut, 
Märchenerzähler; 

Bewirtung durch den Ortschaftsrat Eschbach; 

Veranstalter: Ökum. Erwachsenenbildung Stegen 

 

Gymnastikkurs 
Der Judo-Club Stegen e.V. bietet wieder ab Montag, 03.02.2014, 
jeweils montags von 20.00 Uhr bis 21.00 Uhr, an insgesamt 10 
Abenden in der Kageneckhalle einen Gymnastikkurs an. Unter 
erfahrener Leitung werden Übungen zur Kräftigung, Dehnung 
und Koordinationsschulung gemeinsam durchgeführt. Das An-
gebot ist für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersgruppen 
geeignet. Kosten: Für Vereinsmitglieder kostenlos/Angehörige 
von Vereinsmitgliedern 25 €/externe Teilnehmer 35 €. Weitere 
Informationen unter Tel. 99963. 

 

Musikverein Wittental 
In einer Gruppe mit viel Spaß ein Instrument lernen... am Mitt-
woch, den 05.02.2014 beginnt ein neuer Blocklötenkurs um 
15.00 Uhr im ÖZ in Stegen. 
Kinder ab 6 Jahren, die gerne Blocklöte lernen möchten, kön-
nen bei K. Reichard (Tel. 0761/1371723) angemeldet werden. 
 

Tourismus Dreisamtal 
Sonntag, 2. Februar  
15 Uhr: Musikalischer Sonntagnachmittag auf dem Lindenberg 
mit der ‚Hohwald-Musik‘, St. Peter 
Ort: Pilgergaststätte ‚Maria Lindenberg‘, Lindenbergstraße 25 a,  
Kosten: Eintritt frei - Spenden für die Musiker erbeten 
 
Regelmäßige Termine  
Montags:  
15-16:30 Uhr: Schneeschuhtour zu den Wetterbuchen am 
Schauinsland  
Was hat eigentlich die Kuh mit der Wetterbuche zu tun? - Wir laufen 
mit Schneeschuhen (je nach Schneelage auch ohne) zu unseren 
‚Bilderbuch-Wetterbuchen‘ am Schauinsland, auf leisen Sohlen 
zu einem der ältesten und beeindruckendsten Weidbuchenbe-
stände. Es gibt viel über die Wetterbuche zu erzählen, auch wel-
che Bedeutung der Kuh zukommt. Anschließend - kleine Einkehr.  
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind erforderlich.  
Schneeschuhe und -stöcke können vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: Parkplatz an der Bergstation Schauinsland Anmel-
dung und Infos: bis spätestens Vorabend:  Ursel Lorenz: Tel. 
07602/512 oder E-Mail: natourpur-schauinsland@gmx.de Preis: 
auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. Weitere 
Termine sind auf Anfrage möglich.  
Dienstags: 
13:30-16:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas 
wandern wir über unseren Hofberg und genießen zwischen-
durch, außer dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine 
kleine Stärkung vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur Kaf-
feepause in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach (Kirch-
zarten) ein. Treffpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 
9, Kosten: 12 € pro Pers., 40 € pro Familie (4-5 Pers.), ohne Ein-
kehr  Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 61920, per Mail: 
mm.maier@t-online.de 
 
Mittwochs: - witterungsabhängig 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung starten 
wir in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 2 bis 
2 ½ Stunden, anschließend Glühwein. Treffpunkt: Schneesport-
schule Schauinsland in Oberried-Hofsgrund, Silberbergstraße 35. 
Kosten: 20 € pro Person inkl. Ausrüstung.  Anmeldung: Schnee-
sportschule Schauinsland, Georg Rees Tel. 07602/288. 
14-16 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt 
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um die Weiden und Bäche der Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeifer-
berg 4. Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/4479607 oder  E-Mail: 
uteharre@gmx.de Kosten: 13 €   
Donnerstags: 
15-16:30 Uhr: Schneeschuh-Tour zum Sonnenuntergang am 
Schauinsland . . . mit herrlichem Panorama ins Rheintal und zu 
den Vogesen. Wir wandern dem Sonnenuntergang entgegen. 
Durch die vielen unterschiedlichen landschaftlichen Eindrücke 
und Stimmungen ist das immer ein einmaliges Erlebnis! Je nach 
Schneelage indet die Tour auch ohne Schneeschuhe statt. 
Anschließend - kleine Einkehr. Gutes Schuhwerk, wetterfes-
te Kleidung sowie Stirn- oder Taschenlampe sind erforderlich. 
Schneeschuhe und -stöcke können vor Ort ausgeliehen werden. 
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber vom Hotel ‚Die Halde‘ Anmel-
dung und Infos: bis spätestens Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 
07602/512 oder E-Mail: natourpur-schauinsland@gmx.de Preis: 
auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. Weitere 
Termine sind gerne möglich  
20:30 Uhr: Skatabend Der Skat-Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘ 
spielt jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste 
sind jederzeit herzlich willkommen. Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, 
Bahnhofstraße 38, Weitere Infos: Fritz Thiesen, Tel. 4724 
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen 
nach Kirchzarten Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, 
Geroldstal, Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pau-
se mit Einkehr), zurück rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhof-
scheune. Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen.  
Treffpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis 
Mittwoch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/15648135, 
www.gr-oove.de, Kosten: 79 € pro Person  
Samstags:
10-12 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeifer-
berg 4. Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/4479607 oder  E-Mail: 
uteharre@gmx.de Kosten: 13 € 

Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27  
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Se-
henswürdigkeiten. Öffnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 989077 oder 5038. 
 
Schniederlihof 
in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3, Tel. 0170/3462 672  
November bis April geschlossen! 
 
Hansmeyerhof 
mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 3965-40. Weitere Informationen erhalten Sie auch im Inter-
net unter www.hansmeyerhof.de 
 
Martin Wangler - ‚Ein Wilderer-Abend‘ 
Freitag, 7. Februar, 20 Uhr, Klosterschiire Oberried 
KARTENVORVERKAUF IN DER TOURIST-INFO 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal inden 
Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.de, 
im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 907980 

Die Tourist-Info 
ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr geöffnet 

Jugend-Musik-Workshop 
Der Oberbadische Blasmusikverband „Breisgau“ e.V. Bezirk 
Dreisamtal veranstaltet für seine Jungmusiker zum 12 mal ein 
Jugend - Musik – Workshop. Teilnehmen werden daran über 90 
Jungmusiker der Musikkapellen Buchenbach, Ebnet, Eschbach, 
Kirchzarten, Stegen, St. Peter, Oberried und Wittental. .“Rhyth-
mus“ ist das Motto des Tages. Zur Abschlussveranstaltung des 
Jugend- Musik- Workshops am Sonntag, den 9. Februar um 
18 Uhr im Foyer des Schulzentrum in Kirchzartenladen wir alle 
recht herzlich ein.  

IspAn
(Interessenselbstvertretung plegender Angehöriger). Der 
nächste  Plegestammtisch Dreisamtal indet am 5. Februar 
2013, ab 19:30 Uhr im Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 38, 
Kirchzarten, statt. Plegende Angehörige, ehemals plegende 
Angehörige, unterstützende Angehörige, Zugehörige (Freunde, 
Nachbarn, die plegen oder betreuen) sind herzlich willkommen, 
sich auszutauschen, gegenseitig zu informieren und zu stärken. 
Durch den Austausch in der Gruppe möchten die Angehörigen 
die persönliche soziale Isolation, in der sich viele Angehörige be-
inden, aufheben. Plegende Angehörige brauchen ein Netzwerk 
von Menschen, damit der Plegealltag leistbar ist. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.Telefonische Rückfragen bei:Elisabeth 
Geromüller, Plegebegleiterin: Tel. 64 32Rückfragen zur Interes-
senselbstvertretung plegender Angehöriger: Beate Schweizer, 
Tel. 627030

Landfrauenverein Kirchz.-Stegen 
Die Mitgliederversammlung indet am Mittwoch, den 19. Februar 
2014 um 14.30 Uhr im Gasthaus „Sonne“ in Stegen, Oberbirken, 
statt. Außer den üblichen Regularien indet ein gemeinsames 
Kaffeetrinken statt und es erfolgt die evtl. noch ausstehende Ab-
rechnung vom Backen. Wir laden herzlich dazu ein und freuen 
uns über rege Teilnahme. 

Kinderstube Dreisamtal 
Ab sofort gibt es wieder freie Plätze für Kleinkinder (10 Monate 
bis 3 Jahre) in unserer Nachmittagsgruppe. Betreuungszeit für 
4 Tage Mo.-Do. 14.00-18.00 Uhr. Kinderstube Dreisamtal e.V. 
,Höfener Str. 7a, 79199 Kirchzarten; Leitung: Katja Schweizer, 
Tel. 907101, Fax: 904009, leitung@kinderstube-dreisamtal.de, 
www.kinderstube-dreisamtal.de 

 

Der Waldorfkindergarten im Dreisamtal 
sucht ab 01.03.2014 eine Integrationskraftzur Betreuung eines 
Kindes in der Regelgruppe der über 3 Jährigen von montags bis 
freitags von ca. 9.30-12.30 Uhr. 
Waldorfkindergarten im Dreisamtal, Frau Billharz, 
Friedrich Husemannweg, Buchenbach, 
Tel.9088272, info@waldorfkindergarten-dreisamtal.de 
www.waldorfkindergarten-dreisamtal.de 

 

Jung bewegt Alt 
Durch den Kontakt zwischen Schülerinnen und Schülern ab 16 
Jahren sowie den Bewohnerinnen und Bewohnern wollen die 
Heimleitung und der Förderverein des Oskar-Saier-Hauses Seni-
orenzentrums Kirchzarten zur Förderung der Lebensqualität bei-
tragen. Ziel ist es, regelmäßig 1-2 mal in der Woche für jeweils 2 
Stunden gegen eine inanzielle Aufwandsentschädigung Bewoh-
nerinnen und Bewohner im Rollstuhl sowohl im Haus als auch 
außerhalb zu begleiten. Hierzu indet am Fr., dem 07.02.2014 
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um 15.30 Uhr im Kreativraum des Hauses ein Informationsnach-
mittag für interessierte Jugendliche statt. Wir informieren u.a. 
über das Thema „Kommunikation mit älteren Menschen“ sowie 
„Umgang mit dem Rollstuhl“ (Rollstuhlführerschein). 
Anmeldung und weitere Auskünfte erhalten Sie beim Sozial-
dienst des Hauses: Wolfgang Bensching, Tel.: 391108 oder Mail: 
wolfgang.bensching@caritas-bh.de .  

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig 
– was wäre wenn?“ Die Rentenversicherung informiert in Frei-
burg am 24.03.2014 um 16.30 Uhr über: Wann liegt Berufsunfä-
higkeit oder Erwerbsminderung vor? Wann gibt es die halbe oder 
die volle Rente? Wie lange wird die Rente gezahlt? Wie viel darf 
ich hinzuverdienen? Der Vortrag indet in unserem Regionalzen-
trum in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 statt und dauert etwa 
zwei Stunden, um Anmeldung unter der Telefonnummer 0761-
20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.  

 

Internationale Rentenberatung 
Sie sind oder waren in Deutschland, Italien, Österreich oder der 
Schweiz tätig? Experten der Rentenversicherung beraten Sie 
vom 11.-12.03.2014, jeweils von 8.30-17.00 Uhr im Regional-
zentrum Freiburg, Heinrich-v.-Stephanstr. 3, Terminvereinba-
rung wird empfohlen Tel. 0761/207070 

Imkerverein St. Peter 
Dieses Jahr indet wieder ein Kurs für Anfänger der Imkerei und 
Wiedereinsteiger in die Bienenhaltung statt. Außer in St. Peter 
wird ein Teil der Veranstaltungen im Glottertal abgehalten. Zum 
Auftakt treffen sich alle Interessenten am Freitag, den 14.02., 
um 19.30 im Gasthof Kreuz in St. Peter. Anmeldung bitte bis 
spätestens 09.02. an Alfred Dold (Tel. 61546) oder imker.stpe-
ter@gmx.de.. Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. 

Heizungs-Pumpentausch-Aktion  
Lassen Sie Ihre vorhandene Heizungspumpe mit hohem Ener-
gieverbrauch durch eine neue, hochefiziente Heizungspumpe 
ersetzen. Sie sparen bis zu 90 % des Stromverbrauchs Ihrer al-
ten Heizungspumpe. Das entspricht einer Ersparnis von € 100,- 
bis € 150,- im Jahr. Eine alte Pumpe lässt sich im Normalfall 
relativ einfach gegen eine hochefiziente Heizungsumwälzpum-
pe austauschen. Ein Pumpentausch kostet inklusive Montage 
zwischen € 300,- und € 450,-. 
Wir versuchen eine Sammelbestellaktion zu organisieren und be-
teiligen uns am Vereinswettbewerb mit attraktiven Preisen. Auch 
Sie können sich beteiligen, sicher Stromsparen und vielleicht ge-
winnen. Für die Vermittlung von Solardächern und Bürgergeld für 
die Bürger Energie Genossenschaft Dreisamtal eG. bekommen 
Sie Honorar und beteiligen sich bei der Preisausschreibung. Infor-
mationen: Tel. 4951, Mail: energie-global@t-online.de 

Narrengilde Rot-Blau Höllental 
lädt zur großen Teufelsparty mit einem Indoornarrendorf und 
der Super- DJ-Partyband Tom und Andy am Samstag, den 
01.02.2014 ab 20.11 Uhr in der Sommerberghalle Buchenbach 
ein. Auf Jugendschutz wird streng geachtet! Ausweisplicht! Ein-
tritt für Hästräger 4,--€ , Zivile 6,--€. 

Ferienprogramm 2014 
Des Förderkreis Ferienzentren e.V. für Kinder von 8 bis 12 Jah-
ren liegt im Zeitschriftenstand des Rathauses und bei den Orts-
verwaltungen aus, solange der Vorrat reicht. Informationen unter 
www. foefe.de 

Zeltlager für Kinder u. Jugendliche 
Auch dieses Jahr können rund 80 Kinder wieder eine schöne 
Zeit in den Sommerferien erleben. Unter dem Motto Hexen, 
Zauberer, Monster und Vampire werden die Teilnehmer, im Alter 
von 8 bis 14 Jahren, am 10. August nach Zeltingen-Rachtig in 
Rheinland-Pfalz aufbrechen, um dort zwei Wochen lang zu zel-
ten. Den Kindern und Jugendlichen soll eine unvergessliche Zeit 
geboten werden. Untergebracht werden sie in Großraumzelten, 
die für acht bis zehn Personen ausgelegt sind. Geschlafen wird 
auf Feldbetten. Zu dem Zeltplatz gehört auch ein Haus, in dem 
den Campern sanitäre Anlagen zur Verfügung stehen. Für das 
leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt – die Verplegung 
übernimmt die eigene Lagerküche mit erprobten Lagerköchen. 
Mehr Informationen und auch mehr Bilder gibt es auf der Home-
page des JRK-Zeltlagers unter www.jrkzeltlager.de – schauen 
Sie mal vorbei! 

Energieberatung der Verbraucherzentrale zu 
Ursachen, Vorbeugung und Sanierung 
Jedes Jahr im Winter erobern sie die Wände: hässliche schwar-
ze Flecken, oftmals die ersten Anzeichen für einen Schimmel-
pilzbefall. Der sieht nicht nur unschön aus, sondern kann auch 
mit Gesundheitsrisiken verbunden sein. Jürgen Rath, Energie-
berater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erläutert 
die Ursachen des Schimmelbefalls und erklärt, wie man die ei-
gene Wohnung schützen kann. 
„Im Winter sind die Außenwände der Häuser und Wohnungen 
kalt. Dort schlägt sich Feuchtigkeit aus der Raumluft nieder, 
wie im Badezimmer an einem kühlen Spiegel. Diese Feuchtig-
keit schafft ideale Bedingungen für den Schimmelpilz“, erläutert 
Rath. Die wichtigste Regel zum Schutz vor Schimmelpilz heißt 
deshalb: raus mit der feuchten Luft, am besten durch regelmäßi-
ges Stoßlüften. Ein Hygrometer, das die Raumluftfeuchte misst, 
ist dabei hilfreich. Als Faustregel gilt, dass die Marke von 50 Pro-
zent im Normalfall nicht überschritten werden sollte. 
Ebenfalls wichtig ist ausreichendes Heizen, damit die Wände 
nicht zu sehr auskühlen. Die Empfehlung für Wohnräume liegt 
bei 19 bis 21°C. Aber auch wenig genutzte Räume sollten nicht 
völlig unbeheizt bleiben. Hier sind übrigens gut gedämmte Häu-
ser klar im Vorteil, da die Dämmung ein Auskühlen der Wände 
effektiv verhindert. 

Was aber ist zu tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist? 
Aus Sicht von Jürgen Rath ganz klar: Einen Befall bis zur Grö-
ße einer Scheckkarte kann man selbst entfernen, indem man 
den Fleck naß macht und ihn im feuchten Zustand mechanisch 
entfernt. Größere Flächen sind ein Fall für den Fachmann: „Wir 
empfehlen Verbrauchern immer, den Schaden professionell be-
seitigen und vor allem die Ursache klären zu lassen, sonst kommt 
der Schimmel in den meisten Fällen schnell wieder.“ Unterstüt-
zung erhalten Betroffene auch bei den Energieberatern der Ver-
braucherzentrale. Bei allen Fragen zur Schimmelbekämpfung 
hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt 
es auf HYPERLINK „http://www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de/“ o „blocked::http://www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de/“ www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie. 

Ende des redaktionellen Teils



Reihenendhaus Kirchzarten-Birkenhof

Wohnfl. ca. 150 m², 6 Zi., 2 Bäder, tolle EBK, Wintergarten,

Balkon, Terrasse, KM 1300,- + 40,- Garage.

ULRICH ANGER IMMOBILIEN – IVD

79199 Kirchzarten – Tel. 07661/1485

Berufstätiges Paar mit Katze sucht

gemütliches Heim mit Garten
ruhig, hell, im Grünen. Haus oder 3-4-Zi.Whg. zum Mieten oder Kaufen.

Tel. 07 61 / 4 76 01 00 (AB), neuesHeim2014@gmx.com



Physiotherapie Ulrike Pallutt

Praxis für Physiotherapie · Ulrike Pallutt
Hirschenhofweg 4 · 79117 Freiburg - Ebnet · Tel 0761 / 612 93 14

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Hausbesuche
Shiatsu

Massage & Lymphdrainage
Wärme- und Kältetherapie
Schlingentischtherapie
Fußreflexzonentherapie

Craniosacrale Therapie & Polarity

alle Kassen

Krankengymnastik
Manuelle Therapie
Hausbesuche
Kinesiotaping

Massage & Lymphdrainage
Wärme- und Kältetherapie
Schlingentischtherapie
Neurolog.Therapie n. PNF


